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Die Bewegung der Lernwerkstätten wird internationaler. Zum ersten Mal findet eine inter-
nationale Lernwerkstättentagung in der Schweiz statt. Nach Tagungen in Österreich 2008 
und in Deutschland 2009 sind wir Gäste in den Regionalen Didaktischen Zentren im 
Kanton St.Gallen. Mehrmals hatten bereits Kolleginnen und Kollegen aus Deutschland 
die Gelegenheit, einige dieser hervorragenden pädagogischen Orte zu besuchen. Immer 
waren sie sehr nachhaltig angetan von den intensiven pädagogischen Diskussionen, 
den umfangreichen Angeboten sowie der kontinuierlichen Arbeit der Kolleginnen und 
Kollegen in den Zentren. Deshalb war der Vorstand des Verbundes europäischer Lern-
werkstätten e.V. sehr erfreut über die Einladung in den Kanton St.Gallen, auch wenn die 
Tagung nicht in der üblichen Zeit Ende September, sondern im August stattfindet. Ein 
Grund vielleicht dafür, einige Tage länger zum Verweilen einzuplanen. 

Das Thema und die neue Organisationsform der Tagung versprechen spannende und 
hochinteressante Begegnungen, Diskussionen und Besuche vor Ort. Neben dem Impuls-
tag, an dem theoretische Inputs aus erziehungswissenschaftlicher, neuroanatomischer 
und -physiologischer sowie didaktischer Perspektive zum Thema „Lernen in Lernwerk-
stätten“ gegeben und in anschliessenden Workshops vertieft werden, folgen zwei didak-
tisch sehr unterschiedlich strukturierte Workshoptage. Sie ermöglichen, interessante und 
vielleicht auch verblüffende neue Erfahrungen zu machen, und tragen dazu bei, folgende 
Fragen zu beantworten, die uns Lernwerkstätterinnen und Lernwerkstätter intensiv be-
schäftigen, wenn wir Lernwerkstattarbeit initiieren, begleiten und reflektieren: 

Wie erfolgt individuelles Lernen im Spannungsfeld zwischen Instruktion und Selbststeu-
erung? Welche Bedeutung kommt beim entdeckenden Lernen im Rahmen von Lernwerk-
stattarbeit der vorbereiteten Lernumgebung zu? Welche Rolle spielt die Lernbegleitung? 
Ist die Instruktion nicht schon gegeben, wenn Lehrpersonen und Lernende in Räumen 
interagieren? Ab wann behindert Instruktion den individuellen Lernprozess und wann 
scheint sie diesen zu befördern? ...

Bei der Beantwortung dieser und anderer Fragen werden die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer der Tagung begleitet durch erfahrene Kolleginnen und Kollegen aus den RDZ, 
die sie in den Lerngärten der RDZ Gossau, Rapperswil-Jona, Rorschach, Sargans und 
Wattwil am zweiten Workshoptag empfangen werden. 

Für die Vorbereitung der Tagung bedankt sich der Vorstand unseres Verbundes beim Vor-
bereitungsteam und den Kolleginnen und Kollegen aus den RDZ herzlich in der Gewiss-
heit, dass die Tagung die Diskussion über unser Selbstverständnis von Lernwerkstattar-
beit und Lernwerkstatt nachhaltig intensiv bereichern wird. 
 

Dr. Hartmut Wedekind
Vorsitzender des Verbundes europäischer Lernwerkstätten e.V.  (Velw)

Grusswort

	
  



Tagungsprogramm

	 Impulstag – Mittwoch, 04. August 2010

08:30	 Anmeldung und Begrüssungskaffee

09:30	 Begrüssung
	 Dr. Erwin Beck, Rektor PHSG

	 Von der Lernwerkstättenszene zum Velw
	 Dr. Hartmut Wedekind, Vorsitzender Velw, Humboldt Universität Berlin

	 Einführung in die Tagung
	 Johannes Gunzenreiner, Vorstandsmitglied des Velw, Leiter RDZ Gossau

10:00	 Experimente, Experimente. Was lernen die Kinder im naturwissen-	
	 schaftlichen Unterricht?
	 Prof. Dr. Jörg Ramseger, Arbeitsstelle Bildungsforschung, Freie Universität Berlin

	 Ein Gang durch den Lerngarten aus neuroanatomischer und neuro-	
	 physiologischer Sicht
	 lic. phil. Andrea Christen, PHSG

	 Lernwerkstatt unter dem Fokus „Offenes Lernen“
	 Werner Hangartner, PHSG

12:30	 Mittagslunch

14:00	 Ateliers

	 A 	 Lernwerkstatt: Was ist das überhaupt?
		  Werner Hangartner, Rorschach (CH)

	 B 	 Lernwerkstätten in Kindergarten und Kitas
		  Erika Gabriel, Berlin (D)

	 C	 Lernwerkstätten in Grund- und Primarschule
		  Wilfried Meyer, Bremen (D)

	 D	 Lernwerkstätten auf der Sekundarstufe I
		  Ulrike Kieweg, St.Peter in der Au (A)

	 E	 Lernwerkstätten an Hochschulen
		  Dr. Hartmut Wedekind, Berlin (D)



	 F 	 Lerngärten, ein didaktisches Setting in der Lernwerkstatt 
		  Jürg Müller, Sargans (CH)

	 G	 Zwischen LERN-Werkstatt und Lern-WERKSTATT
		  Dr. Herbert Hagstedt, Kassel (D)

	 H 	 Lernwerkstatt im Fokus der drei Referate
		  lic. phil. Andrea Christen, Rorschach (CH), Prof. Dr. Jörg Ramseger, Berlin (D)

15:30	 Pause

16:00	 Selbstreguliertes Lernen in Lernwerkstätten – Einblick in erste Ergeb-		
	 nisse des Forschungsprojekts
	 lic. phil. Angelika Meier, Dr. Franziska Vogt, Institut für Lehr- und Lern-
	 forschung, PHSG

16.45	 Gedanken zum Impulstag
	 lic. phil. Heidi Derungs, Prorektorin Weiterbildung, PHSG

17:00	 Workshops

	 1	 Besuch des RDZ Rorschach, Stella Maris
		  Bruno Günter, Leiter RDZ Rorschach

	 2	 Führung durch das Hochschulgebäude Mariaberg, ehemaliges Kloster
		  Otmar Angehrn, Rorschach

	 3	 Forscherkiste der PHSG
		  Gerd Oberdorfer, Lernberater RDZ Rorschach

	 4	 Workshop zum Entdeckenden Lernen 
		  Team RDZ Rorschach

	 5	 Besuch Lernatelier Schulhaus Schönbrunn, Rorschach
		  Esther Rüst, Leiterin Lernatelier

	 6	 Musterforscherbox
		  Michael Obendrauf, Dozent PHSG

19:30	 Kulturelles Abendprogramm (fakultativ)
	 Lindau by Night – mit dem Schiff nach Lindau
	 oder  Nachtessen am See in Rorschach



	 Workshoptag I  –  Donnerstag, 05. August 2010

08:30	 Workshop zum entdeckenden Lernen: Wir begeben uns auf eine 
	 „Mini-Lernspur“, dafür stehen fünf Themen zur Auswahl:

	 A 	 Lernbuffet Geschmack (Organisation: RDZ Rorschach)

	 B 	 Lernbuffet Energie (Organisation: RDZ Gossau)

	 C 	 Lernbuffet Schweiz, Suisse, Svizzera, Svizra (Organisation: RDZ Wattwil)

	 D 	 Lernbuffet Wetter und Klima (Organisation: RDZ Rapperswil - Jona)

	 E 	 Lernbuffet Fliegen (Organisation: RDZ Sargans)

	 Das gewählte Thema wird am Workshoptag II im jeweiligen Regionalen 
	 Didaktischen Zentrum (RDZ) vertieft.

12:15	 Mittagslunch

	 Workshop zum entdeckenden Lernen  (Fortsetzung)

	 Pause

	 Planung der Besuche in den RDZ am Freitag

16:30	 Hauptversammlung Velw (für Mitglieder)

ca. 20:30	 Kulturelles Abendprogramm
	 „Die Lieder des Wassers“ Cucinellos neues Freiluft und - Wasser - Musik-
	 theaterspektakel

	 Workshoptag II – Freitag, 06. August 2010	

ca. 08:30	 Organisierte Anreise  zum gewählten RDZ

ca. 09:00	 Lernen im Lerngarten (Themen siehe Workshoptag I)

	 Mittagslunch



	 Fortsetzung Lernen im Lerngarten

	 Vertiefung in moderierten Gruppen
	 Lernerfahrung mit dem eigenen Lernen in offener und geführter 
	 Lernumgebung 

	 Konstruktion vs. Instruktion

	 Kultur und Begegnung in der Region

	 Abendessen

	 Organisierte Rückreise (Ankunft in Rorschach ca. 22:00 Uhr)

	 Auswertungstag – Samstag, 07. August 2010

08:30	 Gedanken- und Erfahrungsaustausch in Gruppen

	 Reflexion / Prozessbegleitung

	 Pause

	 Treffen in Ländergruppen

	 Dank, Verabschiedung

12:30	 Schluss



Organisation

Ort	 Hochschulgebäude Stella Maris
	 Müller-Friedberg-Strasse 34, CH-9400 Rorschach

Zielgruppe	 Lernwerkstätten-Interessierte, Mitglieder des Verbundes euro-	
	 päischer Lernwerkstätten e.V., Dozierende und Studierende von 	
	 Pädagogischen Hochschulen, Lehrerinnen und Lehrer verschiedener 	
	 Stufen, Mitarbeitende in Kitas

Organisation	 Pädagogische Hochschule des Kantons St.Gallen (PHSG)  / Regionale
der Tagung	 Didaktische Zentren (RDZ) 
	 Verbund europäischer Lernwerkstätten e.V. (Velw)

Informationen	 Tagungssekretariat
	 +41 (0)71 858 71 20,  lws-tagung@phsg.ch
	 www.phsg.ch/rdz > Tagungen,  www.velw.org

Referenten	 Prof. Dr. Jörg Ramseger, Arbeitsstelle Bildungsforschung, 
		  Freie Universität Berlin
	 Prof. lic. phil. Andrea Christen, Dozentin, PHSG
	 Prof. Werner Hangartner, wissenschaftlicher Beirat Velw, 
		  Dozent PHSG
	 Prof. lic. phil. Angelika Meier, wissenschaftliche Mitarbeiterin 
		  Kompetenzzentrum Forschung, Entwicklung und Beratung, PHSG
	 Prof. Dr. phil. Franziska Vogt, Institutsleiterin Lehr-/Lernforschung, 	
		  Kompetenzzentrum Forschung, Entwicklung und Beratung, PHSG

Kosten  (ohne	 Impulstag,  04.08.2010	 CHF 	 180.- 	 (ca. EUR    120.-)
Übernachtung)	 Ganze Tagung,  04.-07.08.2010	 CHF 	 300.- 	 (ca. EUR  200.-)
	 Der Velw übernimmt für Mitglieder einen Zuschuss von EUR  20.-.

Anfahrt	 Einen Lageplan zum Tagungsort finden Sie unter: www.phsg.ch > 	
	 Campus > Hochschulgebäude > Stella Maris > Lageplan
	 Die Parkplätze vor dem Hochschulgebäude Stella Maris sind kosten-
	 los (beschränkte Anzahl).

Unterkunft        	 Vermittelt werden drei Hotels sowie Privatunterkünfte.
	 Folgende Unterkünfte können selbst organisiert werden 
	 -	 Jugendherberge Rorschach +41 (0)71 844 97 12
		  siehe www.jugendherberge-rorschach.ch
	 -	 Campingplatz Idyll, Altenrhein +41 (0)71 855 42 13
		  siehe www.camping.ch > Campingplätze > Ostschweiz
	 -	 Campingplatz Buchhorn, Arbon +41 (0)71 446 65 45
		  siehe www.camping.ch > Campingplätze > Ostschweiz
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